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Die Feinde der Republik
In der Deutschen Demokratischen Republik

sind zwei Arbeiter friedlich damit
beschäftigt, für die Verteidigung des

Friedens Waffen zu schmieden. «Du»,
flüstert der eine, «glaubst du wirklich,

CitvHotelZürich
Erstklafj-Hotel im Zentrum

Jedes Zimmer mit Cabinef de foilette, Privat-WC,
Telefon und Radio / Restaurant - Garagen

Fernschreiber Nr. 52437

Löwenstrafje 34, nächst Haupfbahnhof, Tel. 27 20 55

daß unsere Genossen Pieck und Grotewohl

so feste im Sessel kleben?» «Klar,
Mensch!» erwidert der andere, «mit
jedem Einwohner, der in unserer
demokratischen Republik das Zeitliche segnet,
stirbt ein Feind des Regimes!» RD
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